
   
 
 

(trfrheinungstage :
:: tlllontag, fUiittwoch, üreitag unb Sonnabenb abenbs ::

6 wertbolle ßratisbeilagen umfonft
für bie blbonnenten hingu: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „banbel unb QBanbel“, „8’er unb Barten“
„Deutfche ‘JJiobe mit Swnittlnufterbogen“, „Der ßausfreunb“.

 

 

i beonnementspreis:
frei ins Sjaus vierteliährlich 80 im, burch bie Boft besogen 1 SDif.

Breife für Snferate:
bie fünfgefpaltene Betißeile ober beren Baum 20 ififg.

Beilamegeile 40 Bfg. Sofal=3nferate 15 Bfg.
(brößere Snferate ober QBieberholungen entfprechenber Babatt.  

herhrritetfleo fltiltlilntionoorguu für

     hob hinnehmen tun hingegen.
 

für. 61 I- wenn e -| Dienßtag, ben 26. leril 1910 |reuegrammmamlen | 28. 369mm
 

Der heutigen Nummer unferer 3eitung liegt bie
wörhentl. unterhaltungsaBeilage „Der bausfreunb“ bei.

‘2ofaleß unb Brobinöielleb.
(Der Z‘iachbrud’ unferer fämtlichen Q)riginal«2lrtil’el ift nur mit

vollftiinbiger (Quellenangabe geftattet).

Smarmbrunn, ben 25. ‘2lpril 1910.

-p. Die Bahnprofefte bBarmbrunn-(biersborf. 91m
Sonnabenb nachmittag 4 llhr fanb im norwegifchen Blocf=
haus hierfelbft eine Sntereffenten=Berfammlnng wegen ber
“lBeiterführung ber birfchberger Ialbahn nach (Eiersborf auf
Einlabung bes Berfehrsälusfchuffes von (biersborf ftatt, bie
von ca. 30 Zierren aus QBarmbrunn, (hiersborf, Sjain unb
Saalberg befucht war. 5err Baftor (böh betonte 3unächft
bie ‘Jiotwenbigfeit, ben mittleren Deil bes Biefengebirges
enblich burch eine Bahn gu erfchließen, wenn er nicht noch mehr
in feinen Beriehrsverhältniffen gegen ben öftlichen unb weft=
lichen c{ylügel bes Elitefengebirges gurücfbleiben foll unb gab
hierauf berrn Direftor Daufter bas ‘lßort, ber über ben
”Blatt-'- b‘er’"'5irfchberger’ Ialbahn näheren Qluffchluß gab.
Danach foll bie Bahn vorläufig bis 3um botel ‘Jiamfch in
Siersborf geführt werben unb wenn fich ein Bebürfnis
herausftellt, eventl. auch bis 3um (ßafthof 3um hohlen Stein
ober bis 311m Bächeltalweg in Dbersibiersborf verlängert
werben. Die Bahn foll vom Schloßplaß QBarmbrunn aus
über bie Eriebrichftraße bei bem c{hüllnerparf unb 28eihrichs=
berg vorbei auf ber tihauffee nach (biersborf geführt werben
unb wie bie bisherige Strecfe ber ßirfchberger Ialbahn mit
(öleichftrom unb Dberbauftromguführung betrieben werben.
3wei ‘JJiotor: unb öwei Bnhängewagen finb für biefen 3wecf
in 2lusficht genommen. Die Qöefchwinbigieit foll außerhalb ber
Drtfchaften 15 km, innerhalb ber Drtfchaften 12 km pro
Stunbe betragen. Die Ränge ber Strecfe beträgt 4,1 km
unb bie (befamtfoften ber Bahn finb auf 235000 ‘JJiarf
veranfchlagt worben. Da bie Unterhaltung ber Bahn iährlirh
runb 30000 Elliarf erforbern bürfte, bem gegenüber voraus:
firhtliche Einnahmen von 25000 inarf gu erwarten finb, fo
bleibt ein Defigit von 5000 tUiarf au becfen, welches bie be:
teiligten (Bemeinben burch eine 3insgarantie auf 5 Sahre
aufbringen follen. lleber leßtere foll heut nicht beraten
werben, fonbern bie Direftion ber Ialbahn behält fich vor,
mit ben betr. (bemeinbe=Borftänben hierüber Zu unterhanbeln.
Die Siongeffion ber Bahn wirb nachgefucht werben, wenn bie
3insgarantie erfolgt fein bürfte. Diefen Qlusführungen gegen:
über wurbe von flöarmbrunner Sntereffenten geltenb gemacht,
baß man fich gwar hierorts freue, baß bie f‘grage bes Baues
einer eleftrifchen Bahn in ber bilchtung nach (hiersborf nun:
mehr enblich in fäluß gefommen ift, leiber aber mit bem vor=

 

liegenben Broieft nicht einverftanben fein fönnte. Der Blan, é
bie Bahn nur bis 3um grotel Bamfch gu bauen, ift un3u=
reichenb, es müßte 3um minbeften geforbert werben, baß
eine eleftrifche Bahn über ßain, Baberhäufer nach Brüdene
berg von hieraus gebaut wirb, bie auch wirflich geeignet ift,
bas mittlere tRiefengebirge au erfchließen. 2luch müffe eine
folche Bahn für ben (hüterverfehr errichtet werben, wenn
bie betr. Drtfchaften einen Borteil bauon haben follen, refp.
bie bebung ber Drte burch biefe Bahn begwecft ift. 55err
Direttor Daufter erwiberte hierauf, baß bie Ialbahn möglicher:
weife einen (hüterverfehr bis (biersborf einrichten würbe, baß
aber bie cf‘gortführung ber Bahn nach 52min unb Brücfenberg
foviel..5ioften ,verurfachen unb technifche Schwierigfeiten haben
würbe, baß ber Qluffichtsrat ber Sjirfchberger Ialbahn für
ein folches Broieft wohl faum au haben fein wirb, weil es
fchon Schwierigfeiten genug gemacht hat, ben beabftchtrgten
Bau ber Bahn bis (hiersborf burchgufehen. ‚Demgegenuber
wurbe betont, baß bas be (örain'fche Brofeft b'och feine
Schwierigfeiten barin fähe, bie Bahn weiter fortgufuhren unb
baß man in üBarmbrunn barauf fehen müßte, nunmehr auch
eine ausreichenbe Bahnverbinbung nach bem (Bebirge au
erhalten, wenn biefelbe für unfere (bemeinbe, fowie fur bie
beteiligten Drtfrhaften von Borteil fein foll. (Eine elef=
trifche Stra enbahn nur nach bem blnfang von (Eiersborf
würbe au für ben Iouriften- unb Sommerfrifchen-
verfehr garnicht von Belang fein, weil biefe Bahn feinen
richtigen blnfang, nämlich feinen Bahnanfchluß haben wurbe

I unb auch fein richtiges Gnde bat. berr Behalten mehr I * Deffentlirher mietterbienft. um 1. man b. 35.
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vom „Boten“ meinte, man foll boch lieber bas erreichbare
“Brofeft ber Ialbahn gutheißen, weil bie anberen Broiefte,
feiner ilebergeugung nach, nicht ausführbar finb, worauf aber
wieberum betont wurbe, baß bas be (örain’fche “Brofelt nicht
nur technifch ausführbar, fonbern vor allen Dingen auch
peiuniär ficher geftellt ift unb ba 3u bem lehteren weber ber
Staat, noch bie ißroving, noch ber Rreis, noch bie betr. 05e=
meinben irgenb welche Etufchüffe au leiften hätten, fo fönne
es feinem 3weifel unterliegen, für welches Brofeft man fich
in ‘lBarmbrunn entfcheiben würbe. über bie Bahn baut, ift
für bie Bewohner unferes Drtes giemlich gleichgiltig. flBenn
bie äirfchberger Ialbahn einen annähernb ebenfoweitgehenben
Blan verfprechen fönne, fo wirb man auch für ihr Brofeit
in marmbrunn gern gu haben fein.
ftänblich ber Ialbahn burchaus feine Srhwierigfeiten bereiten,
fönne aber ben QBarmbrunnern nicht oerbenfen, baß ie nun=
mehr enblich einmal etwas ganges in biefer binfi t fehen
wollen, ba unfer Drt burch bie wenig günftigen Berfehrs=
verhältniffe ftets gum Reiben gefommen ift unb QBarmbrunn
enblich auch einmal benfenigen Blatg, an ber Sonne bean=
fpruchen muß, ben es in ‘Iliirflichfeit verbient. 55err ©emeinbe=
oorfteher Dblaffer in Sjain betonte, baß bas Ialbahneliroieit
in ber oorliegenben Kaffung für bie (bemeinbe 53min unbe=
friebigenb ift unb baß man fich aus biefem Drunbe für bas
be 03rain'fche Brofeft entfcheiben müffe, wenn nicht minbeftens
eine B3eiterführung bis äain feitens ber Ialbahn gugefagt
wirb. 33m Direftor Daufter verfprach feiner (befellfchaft bie
QBiinfche, begügl. B3eiterführung ber Bahn 3u übermitteln
unb ben betr. s2luffichtsrat=Befchluß fpäter beiannt gu geben.
Die Entfcheibung, welches Bahnproieit 3ur Qlufführung
fommt, ob bas ber Ialbahn ober bas bes Direftors be 05min,
liegt natürlich bei bem SlJiinifter, für erfteres aber auch bei
ben beteiligten (bemeinben, benn wenn bie 3insgarantie von
5000 mit. nicht bewilligt werben follte, ober gar nur, wie
es fegt ben anfchein hat, oon einer einöigen Drtfchaft, näm:
lich (biersborf gu tragen fein wirb, ba in QBarmbrnnn unb
Bjain gegenwärtig feine Stimmung für einen folchen 3ufchuß
an fein fcheint, fo bürften bie Qlusfirhten für bas Ialbahns
profeft nicht befonbers günftig fein. Smmerhin wäre aber
bringenb gu wünfchen, baß eines ber beiben Broiefte 3ur
*2lusführung fommt unb hoffen wir, baß ber ilJiinifter nach
*Brüfung ber Berhältniffe bie richtige (Entfcheibung treffen wirb.

-ch. Silbernes (Eheiubiläum. 3m Sireife ihrer Rinber
unb i’lnverwanbten feiern am fommenben Donnerstag, ben
28. leril, 55err (Eifenbreher {fichtner unb feine (Ehefrau bie
25. FIBieberfehr ihres borhöeitstages. Dem allfeits beliebten
unb hochgeachteten (Ehepaare bürfte es an biefem (Ehrentage
an Beweifen ber cf’yreunbfchaft unb QBertfchäßung gewiß
nicht fehlen. Sjerr c{fichtner ift befanntlihein langfähriger
treuer illiitarbeiter ber f‘yirma S). güllner, wo er bereits
35 Sahre ununterbrochen tätig ift unb fchon mehrfach von
feinem Ehef, Serrn Rommergienrat cL’yüllner, für Ireue in
ber erbeit ehrenb ausgegeichnet wurbe. slBir wünfchen bem
braven QEhepaare weiterhin Göefunbheit unb ElBohlergehen, fo
bß es ihm nach nochmals 25 Sahren vergönnt fein möge
bie golbene äochgeit gu feiern!

-ch. (Entgleifung. ‘2Im Sonntag vormittag fprang
beim (bafthof „gur Raiferfro’ne“ ein fiBagen ber eleitrifrhen
Ialbahn aus ben Schienen unb neigte firh ftarf 3ur Seite,
ohne feboch umgufallen. Der ellnfall fcheint burch bie gegen=
wärtig bortfelbft ftattfinbenben_‘Bflafterungsarbeiten ber Straße
herbeigeführt worben gu fein, inbem Sanb auf ben Schienen
bie (Entgleifung herbeiführte. Durch Borfpann von gwei
EUiotorenwagen wurbe ber entgletfte flBagen wieber in bie
Schienen hineingehoben, fo baß eine Betrrebsftörung nicht
ftattfanb.

* Boligeiliche marhrirhten. (befunben: lEin Bing,
eine Scheere mit gutteral, eine Uhrfette, ein Sineifer mit
Eutteral, ein Damentäfchchen mit thafi, ein Baar 56W
fchuhe. Berloren: (Ein Damengürtel, eine Siorallenbrofche.

* Stabttheater birfchberg. Die legte oolfstümliche
Borftellung gu ermäßigten ‘Breifen in ber ge enwärtigen
Saifon finbet morgen, Dienstag, ftatt. äur ufführung
gelangt bie 3ugfräftige Dperette „Die ge chiebene grau.“
tIllle Iheaterfreunbe machen wir auf biefe Borftellung befonbers
aufmerffam.
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wirb ber öffentliche QBetterbienft wieber aufgenommen unb
währenb bes Sommers in gleicher QBeife wie bisher burch:
geführt werben.

* Die blbfchaffung ber alten Boftpafetabreffen.
waohl bereits vor acht Sahren für bie Boftpafetabreffen
bes internen wie bes internationalen Beriehrs ein einheitliches
fleines üormular in ber (öröße ber Boftanweifung eingeführt
worben ift, wirb in ber (öefchäftswelt immer noch von ben
älteren, größeren gormularen (11,1:18,8 3tm.) (üebrauch
gemacht, bie im fliege ber Brivatinbuftrie hergeftellt worben
finb. Die Boftbehörbe beabfichtigt nun, folche älteren äormulare,
ba fie bie erwünfchte (Einheitlichfeit in ber (bröße ber Brief=
poftgegenftänbe bauernb ftören, vom 1. Sanuar 1911 ab
3ur Boftbeförberung nicht mehr sugulaffen. Snfolgebeffen
wirb bas Bublifum gut tun, fich bei beritellung von Boft»
paietabreffen auch hinfichtlich ber (bröße nur noch nach bem
iet3t maßgebenben amtlichen f’gormular (208:15,7 31m.)
öu richten.

* bieue blahtfchnellgugverbinbung von Berlin nach
Schlefien. Der Beriehrsnerein Schweibnih beantragte in
einer (Eingabe an ben Biinifter ber öffentlichen i’lrbeiten
bie Schaffung einer Eliacht=Schnel13ugverbinbung von Berlin,
bie befonbers für Sliiebers unb EUiittelfchlefien wichtig erfrheint.
Danach wirb erbeten bie (Einftellung eines (EH: ober D=3uges
auf ber Binie Berlin—Sagan—-Breslau, welcher ben Bahn=
hof Berlinsfyriebrichftraße etwa um 7 llhr abenbs verläßt
unb in ßiegnig anfchluß nach Schweibnih erhält. Die (Ein:
gabe erfolgte in ‘Jiücfficht barauf, baß 3ur Schaffung einer
fpäten blbenbverbinbung von Berlin nach Breslau ber leenb:
D=3ug oon Berlin nach ‘Bofen in Bentfchen geteilt unb ber
eine Ieil über ‘Jiawitfch nach Breslau geleitet werben foll.
Diefes würbe eine völlige QIusfchließung bes (bebietes f‘granb
furt a. D.——Sliegniß—-Schweibnih oon biefer Berbinbung
bebeuten.

äirfrhber . 21m 29. leril vormittags finbet bie Be=
fichtigung bes giefigen Sägerbataillons ftatt. le 30. leril
wirb ein Brüfungsfchießen im (belänbe von Schönwalbau
abgehalten werben. Der Snfpefteur ber Säger unb Schtlhen
03eneralmaior von ßarifrh aus Berlin wirb ber Befichtigung
unb auch bem Brüfungsfchießen beiwohnen. —- Qäin unfrei=
williges Bab nahm am Sonnabenb ber erbeiter gleifcher von
hier, Straupißerftraße wohnhaft. (Er fam von ber biacht:
fchicht nach sjaufe unb geriet in ber biähe ber Raferne beim
sjausberge in ben EUiühlgraben. erbeiter aus bem Beerfchen
Baugefchäft brachten ben Biann, bem bas falte Bab anä
fcheinenb nichts gefchabet hatte, wieber aufs Irocfene.

Striäerhäufer. 3um 1. ElJiai b. 3s. wirb auf bem
Bahnhofe Stricferhäufer mit (benehmigung bes berrn C{finany
minifters bie „Sollabfertigungsftelle Stricferhäufer“ errichtet.
Die Stelle wirb befugt fein, 3ur lefertigung von ßohlglas
ber Iarifnummern 737—-740 bis Zum S0llweṙłe von 9 EUit.
einfchließlich (bis 45 Rgr. bei bem mit bem höchften, bis
300 Sigr. bei bem mit bem niebrigften 3ollfahe belegten
(Slafe) unb von 2Beigen= unb bioggenmehl ber Iarifnummer
162 bis 3um Bollwerte von 9 fUif. einfchließlich (bis 88,5
Sigr.) unter Befchränfung auf folche ißaren, bie von SReifenben
eingebracht werben, welche bie (Eifenbahn von Stricferhäufer
in ber SRichtung nach Schreiberhau benuhen wollen.

Elinsberg. Das Senberfche (bafthaus „3um ‘llialb:
fchlößchen“ auf bem Sferfamm hat berr SRevierfäger leolf
Siittelmann in Schreiberhau für 16000 Bit. fäuflich erworben.
(Er beabfichtigt, bafelbft große fiBinter=Sportpläße eingurichten.

ßiegnih. Ereitag vormittag wurbe auf einer unter
Borfih bes herrn Bürgermeifter (Iharbonnier abgehaltenen
Ronfereng, vereinbart, baß (vorbehaltlich ber näheren gefts
feßungen) am 10. Suli bas lenfbare Buftfchiff „‘13. 5“ aus
‘llnlaß ber Bofenausftellung nach ßiegnih fommen wirb.
3ur sRegelung ber berfchiebenen gragen, wie ber Banbungs=
plähe ufw.‚ fommt in nä fter ‘Ißoche eine Rommiffion von
foßieren ber ßuftfchiffer= bteilung unb von Sachverftänbigen
nach unferer Stabt, um bas (belänbe au befichtrgen.

Breslau. bierfelbft haben fich bie Iteibauunternebmer
mit bem erbeitgeberbunb für bas Baugewerbe ‚folrbarifch
erflärt unb beabfichtigen, auch in ihren Betrieben bie blrbeiter
aus ufperren. Desgleichen follen auch bie 3ementfabrilen bie
leficht beiunbet haben, 3ur ‘2lusfperrung 3u fchrecten.

 



Die mahlrechtsuorlage gefährbet?
81c Den Befehlüffen Der s153ml)[rechtefommiffion Deä’s Dreua

faifcheu .‘öerrenhaufeß hat nun auch Die „DiorDDeutfche 91ng-
meiue Beitung“ Stellung genommen. 311 Dem iltüctblicf Der
geftrigen Sonntagßauögabe legt Da?) offiaiöfe SBIatt Dar, DaB
Die ‘Burlage auch iu Der bon Der Siomrniffion gefchaffeuen
(Deftalt für Die ‘Jiegiernug unannehrubar ift. ißir geben Die
Dieebeaüglichen Sllußführungen nachftehenD im ilbortlaut
toieDer:

Sie ßerhanblungen Der Rommiffion' Deß gerrenhaufeß
haben Die flßahlreform augeufcheinlich nicht fo mert gefor-
Dert, Dafa eine fichere tBafifa für eine (Einigungnamrfchen Der
ältegieruug unD Dem ßanDtage fchon gegeben mare._ Soweit
au Diefen Shefchlüffen fl3arteiünf3erungen in Den berichieDenen
Si'orrefbonDenaeu unD fiihrenDen Beitungen bor'lregen, finD
fie Durchtoeg auf einen beffimiftifchen Eton geftimmt. Sie
(Sonferbatibe DiorrefhouDena fenuaeiclmet Die klage Dahin,
Daf; faum noch eine Der bolitifchen s.Barteien Der berDen .‘öau-
fer ein abfoluteä Sutereffe au Dem BuftanDetommen Deß 65e-
fefseß befihe. (Ehe Daä .fiöerreuhauß felbft Stellung genom-
men hat, erfcheint unß ein Urteil berfrüht. .

‘Die Staatßregierung tuirD fich ieDenfaIIß noch weiter
bemühen, ein auuehmbareß ürgebniä Der arbeiten ßefung
im hierreuhaufe herbeiauführeu. SDabei IoirD fie fich mre
bieher nur Don Dem fachlichen Sntereffe leiten laffen, Daä
Darin befteht, Die Sieform in einer (Deftalt au bermirflichen,
Die offenbare Elttiingel Der fbreiflaffemoohl befertigt oDer
ru Dert, unD Die Daher SDauer berfbricht. Eiefer 65eficht5-
puuft ift in aIlen sJlueführungen, Die Der SJtinifterbrüfiDeut
im Slaufe Der ßeratungen gemacht hat, fo Deutlich erfenn—
bar, Daf; eä nicht berftiinDIich ift, tDie man in feinen (Er-
flürungen bor Der Sibmmiffion De5 ©errenhaufeß übneigung
oDer iBorliebe für einaelne SItarteien hat erblicfen wollen.
63 ift auch nicht richtig, Dah, wie noch gana neuerDingß in
einer fonft autreffeuDen SBetrachtung behauptet toorDen ift,
Der WiinifterbrüfiDeut bei feinem Sltorgehen im äerrenhaufe
Die SUiehrheit6berhiiltuiffe im SlbgeorDuetenhaufe oDer Deren
QlenDerung im Dinge gehabt hätte; bielmehr xoar unD ift ec3
leDiglich auf eine ihm fachlich alä amecfmäfgig unD nottbenDig
erfcheineuDe DienDerung Der flßahlrechtßborlage felbft gea
richtet. säerr D. {Bethmaun Säotlmeg hat Die QBahlreform in
feinem StaDium alä iBarteifrage behanDelt. 8u einem
guten (e’nDe mirD fie auch nur Dann geführt merDen fönnen,
wenn es noch gelingt, Die iBarteiintereffen hinter Die
fachlichen lieberlegungen aurüctauDrängeu unD äerrenhauä
unD QIbgeoanetenhauä auf Der GirunDlage aufammenaufüh-
ten, Die Der Eminifterbräfibent beaeichnet hat.

tbie herrenhaußfommiffion gegen Die EBorlage!
SDie Söefchlüffe Der herrenhaußfommiffion erfahren

übrigen?» eine neue SBeleuchtung Durch folgenDe Stotia Der
„Qölnifchen 8eitung": äür Die Schlufaabftimmung in Der
Rommiffion Deg äerrenhaufeg ift e?» beaeichnenD, Daf; meh-
rere WiitglieDer nur mit ia ftimmten, Damit Die Romani-
fion Dem äaufe überhaupt eine eigene tBorlage unterbreiten
fönne. Sachlich maren fie gegen Das} (Defeh, Daß fomit tat-
fächlich in Der Kiommiffion nur Die ElliinDerheit unD nicht Die
Mehrheit für fich hatte. (5% ift alfo aum minDeften fehr
fraglich ob Daß therenhauß fich mit Der ihm augehenDen älter»
lageum mirD.

.A‘;

x Die Gagespolitib.
. Jnlanb.

‘Die flbmefenheit DeB Dieichßfanalerß im flieichßtage unD
De?» Staatäfefretärß SDelbrücf (Der allerDingß traut war) ift
bei Der Siteratung Der SieichsäberficherungßorDuung bielfach
bemerft tDarDen. EDie „SiorDD. QIIIg. Btg.“ erwähnt ietat Die
iBerhinDerung Deß Staatßfefretürg SDelbrücf Durch feine
.Qranfheit unD bemerft Daau: QBenn Diefe beDauerliche iat-
fache älnlafa gegeben hat au fritifchen ßemert’uugen über
Daß üernbleiben Deä’a Dieichäfanalerä, fo er'fcheiut Diefe Qte=
müngelung nicht berechtigt, Da biä au 523eginn Der ßerhanD=
lung nicht nur Der Staatä’afefretär Sbelbriich felbft mit Q3e=
ftimmtheit Darauf rechnete, Die fitorlage perföulich bertreten
au fönnen, fouDeru auch für anDere SteIIen Diefe {Dißbofition
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feftftanD. Säue Dem ä‘Sernbleiben Deß weichßfanalerß auf ein ;
I —

göieöergefunöerr.
‘Roman von Glariffa BohDe.

34) 9fachbrucf berboteu.

LlnD eine folche mar auch Der Ss’uftiarat Egelbig. Seine 'SUiit:
burger hertrauten auf feine fefte (üefinnung unD auf feine
Qabaaitat, unD fchon feit Sahren tvar er alD Slathagäab=
georDueter eine fefte Säule, auf Die fich Die liberale SlSartei
ftuheu fouute. (Denn neben feinem flaren unD ficheren linj
mlv ftanD ihm noch eine beDeuteuDe SlieDnergabe mächtig aur
Seite. 3‘111 ilTsDrtFambfe hielt er auch Dem beDeutunngolls
ften iJieDner Der Giegeubartei StauD unD wich feinen Schritt
Don Dem einmal-gefteciteu Riele aurücf.

59er Sf‘ouuueraienrat fchritt auf (Eba au.
„(Darf ich bitten, meine. liebeußtoürDige Schwägerin?"

fagte er, unD berneigte fich mit feinem füheften ßücheln bor
(Eba. „Eviau tritt bereit?» aum Router an, ich "aber fuchte biß
‚reist vergebene meine fchöue SEame, Die mir ihre äauD für
Diefen SZaua augefagt hat.“

‚(651m ftanD auf unD ergriff mit einem fomifchen 58er:
atoerfelunggblrcf auf ‚Söelbig Den Dargeboteneu blrm ihrer;
roohlbeleibten Schtoagerß.

äeib'tg tuuf;te„baf3 üba Den nur Dem GieIDgefchüfte unD
Den leiblichen (Denuffen angäuglicheu SlTiann feiner Schmefter
nicht fehr gerne'mochte. Sie ältermanthchaft legte ihr aber
SJSflichtenDer .‘Doflrchfeit auf, Die fie berurteilten, mit Diefem
geraDe nicht fehr _liebfamen Stänaer fich iu Die Dieihen au
‚fteIIen. 59er Suftrarat hatte fich währenD Deffen au feinem
Sohn gefeht ‚unD lehnte fich eine ‚Rigarre anaünDenD mit
einen; behaglichen flacheln m Den weichen bequemen SDitoau
aurn .

„ßafa unä ein tnenig blauDern, Qßfarl” fagte er freunDs

Dät‘ar fah feinen .‘Bater etmaä erftaunt an, mufgte er
do.cb,.wte Telten Diefer au einer vertraulichen IInterhaltuna
mit ihm fich herbeiliefa. SDie Göruanähe fotooht wie Die
Rebenäanfchauungen bon iBater unD Sohn waren au Der:
fchreDen‚ um eine angenehme lluterhaItung au ermöglichen,
Deehalb mieDen beiDe in {In er {urüdna n einen "l '.
aen ernetautcn Der LöteDanfeng. a ltu “wwwba ‘i‘
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geringeß Sntereffe an Dieier zöuriage fonue an {Datamon-
tifchen akro'blemeniiberhaubt fchliefaen au moIIen märe eine
Qtuffaffung, Die ferner ganaen fBergangenheit m ’Detfbrechen
lvürDe unD ieDer ‚‘Begrünbung entbehrte.

flöahl'uroteft in Dlehfo-ßhcf. (Degen Die ißahl Des leg. é
Rochan (natl.) in Qlehfaßhcfen ift feiteuß Deß flßahlauß-
fcbuffeß Der Stauferbatiben in ßhct Sliroteft eingelegt morDen. '
eng: sBroteftbunl’te tuerDe angegeben: merlehung formeller
slüahlborfchriften, unauliiffige iBeeinfluffung bon QBälflern
Durch Eviifabrauch amtlichen Einfluffeä unD ttnteraeichnung
bon ülugblättern unD QBahlaufrufen Durch SBeamt-e unter
iBlngabe ihrer amtlichen Stellung.

‘Dcntfciyitalieuifchc i’lrbeiterberficherungefragen. Rüra-
lich haben in SBerlin gemöf; illrtifel 2a. Deä Deutfchütalieni-
fchen ‚hauDeIDDertrageß aluifc‘hen Deutfchen unD italienifchen
Selegierten über Die sBehanDlung Der beiDerfeitigen Dir-
beiter auf Dem ßebicte Der erbeiterberficherung 58erhanD-
luugeu ftaitgefunDen. SDieie iterhanDlungen fonnten mit
Siücfficht auf Die im c‚Bluffe befinDliehe Deutfche iBerficherungß-
gefetigebuug nur einen borläufigen (Sharafter tragen. Sie
haben im allgemeinen einen befrieDigenDen therlauf genom-
men unD au einer ‘Berftönbigung Der Ebelegierten über ber-
fchieDene {fragen Der blrbeiterberficherung geführt, Die Diel-
lcicht alß thruuDlage für eine bertragämäfsige Siegelung Der
SJlngelegeuheit Dienen mirD.

_ Slathngöabgcoanetcr ‘Dr. .{rager ‘f‘. änfolge eineä
Schlaganfalleß ift Der m'eußifche BanDtagßabgeoanete 931';
mager geftorben. Dilä miiiglieb Deä Bentrumä’a bertrat er
Den QBahlfretß Siefeb‘leohfchiits ('Dbbeln) feit 8anuar 1905.3

q‚Die ffolgeu Des Siieler ‘ltierfturoaeffeß machen fich’
weiter bemertbar. Seit *lBerftuermaltungDDireftor in Stiel,
Der (Sieheime SJIDmiraIitc'itärat im. 9InDerfon, tritt bon .Diefer
mienftftellung auüci. Etltit Der fliahrnehmung Der SDienftgea
fchäfte. Deä erften SItermaltungäbeamten Der Rieler Siriegß-
werft ift bereitß Der DhermarineintenDanturrat fliiehlifch be-
traut tuorDen Der biääher Der äntenDantur Der thfeeftatian
angehört hat. 8nbiefem fläeamten mirD man Den neuen
überftbertnaltungäbn'ettor in Si‘iel au erblicfen haben.

-—- Eber baherifche EBeboIlmächtigte aum ßunD‘eßrat,
Er‘hg. b. Giebfattel, ift aum (Deneralleutnant beforDert
mor en.

Siarlßruhe, 24 euren. 3a Der geftrigen Sifsung Der

Erften fiammer mieä Der Slliinifter Des Erinnern, f‘s’reibcrr
Don äBoDmann Darauf hin, Daf; in Der Tyrage Der Schiffnhrte.
abgaben ein ruefcntlicheß üntgegentommen Der äuuDe—st
finaten, befonDerß Sßreufaenß, ftattgefunDen habe.

. SDie Seitung Des Bmecl‘berbanbeä merDe gebilDet Durch
eine ßermaltungäfommiffion, Der ein Strombeirat aur Seite
ftehe. 3m Iehteren toürDen ©anDel unD i‘snDuftrie, Die
QanDtnirtfchaft unD Die fiöafenftäbte Dertreten fein. (Das fei
Der ERegierung gelungen, in Der itermaltungäfommiffion
Daß Stimmengetuicht au fteigern. Dinch ‚falle ‘BaDen im
Strombeirat mit acht anftatt mit tuer Stimmen beitreten
fein. (Enbgiiltige ‘Befmlüffe feien aIlerDrngEz noch nicht ge-
fafat. wie DerbünDeten iltegierungen hätten ihre slinfuht Da-
hin auägefbrochen, Dafa Der ßnrectberbanb Die Dberrhem-
regulierung in Den QSereich feiner aufgaben ‚aufauueluu-en
habe, falle fich ihre Qiauaußführbarfeit unD flBirtfchaftlidffert
ergebe, boraußgefeht, Dafa fich Die ‚Schweia unD Defterrenh
ihren 3ntereffen entfbrechenD beteiligten. . .

Rarlßruhe, 24.. tilbril. Sie foaialDethratifdf-e graftron
Der Bmeiten Siammer brachte folgenDe Suierneflation ein:
3ft Die grofsheraogliche SRegierung bereit, Darüber blirätunft
au geben, ob unD in welcher QBeife Die ‚unternehmer ange-
halten merDen, inöhrenD Der „SBauarberterauäfnerrung Die
ftaatlichen fläauten weiter au fuhren? '

stannrerq.
93m8 Stiefultat Der Stammermahlen. blm Senntag haben

in gana granl’reich Die imahlen aur ‘Deputrertentammer
ftattgefunDen. Siach Den biäher borliegenDen Stachrrchten
beDeuten Die QBahlen einen Sieg Der. raDifalen Slialoritat.
SDie Bahl Der mieDergemählten Sebutrerten ift fehr grob.

Hfien.
{Reue linruhen in Mittelariua. SDem englifchen außn

tnärtigen blmt ift Don Der ©efanthchaft in Stefina ein Stelea

..... ‑. _._._... 

„.‚sch habe Dich" famohl geftern wie heute im flirubel
manmgfacher (Stefchafte, Die mich immer in QInfbruch neh=
men, nur auf Eminuten fbrechen fönnen,“ nahm Der Suftia-
rat Da; miort. „(35m ernfteä ©efpräch über Deine Bufunft
ift anufchen uuS Deähalb biä ieht unmöglich gemefen. SDie
Qiefchafte DeäßanDtageä, Die geraDe ieht fehr bringen-D unD
amtraubenD frnD, merDen mich auch für Die nächfte Beit fei:
feln, fo Dafa ich faft faum eine freie StunDe haben toerDe.
Rafa unß alfo Diefeu QIugeanicf benutsen; mir finD hier/Doch
unbelaufcht?“ fehte er fich umblicfenD hinau.

„„Steher, lieber itater," entgegnete 6Dä’atar. „So biel ich
mein, befinDen nur unä in einem Gcfaimmer, Das aufser
feuer zur, welche nach Den Sälen führt, feinen weiteren
(Eingang hat."

„Sieh nach, ob auch niemanD hinter Der SBortiere fteht."
Dsi‘ar offnete Die fchtneren Sammetborhänge unD

fchaute in Daß anftofaenDe Chemach.
_ „fich fehe niemanD,“ fagte er. „‘llIIeß ift im Saal unD
fchaut Dem Qanae au.“

Q‘r fetste fich mieDer au feinem SEater unD fah ihm ber-
traueußboü in?» QIuge.

. „Sich Darf Dir toohl nicht mieDerhoIen,“ fagte iener in
feinem ‚gewohnten, furaen abgebrochenen 51’011, „tnie fehr
mich Deine flierlobung mit (33ba geraberg erfreut hat, um fo
mehr ‚erfreut hat, Da ich in ihr Die SRücftehr au einer ber-
nunftigen, realen Qßeltanfchauung erblicfe, Die ich IeiDer
lnäher nur au fehr an Dir bermifat habe."

Qßfar fuhr auf. Der mater minfte ihm an fchtueiaen.

. „‘Jtur {eine EDißfuffioueu heute, Daau ift felst nicht Die
(301i; Iaf; eß unß genug fein, Daf; wir in Der ßat eiuia fiuD.
JIIBDiechtägelehrter unD alß s‚Bater muf; ich Dir aber einen
ernften fRat erteilen. (55 mirD Dir nicht unbefaunt fein,
Mir Der fliantierofieraberg ein Sebemann, ja unter unD ge-
fagt, mehr alß Drefeß, ein alter moue ift. SDiefe (Sigenfchaf-
ten haben. fich nach Dem ioDe feiner {Grau mehr geaeigt alö
borDem,’fie merDen aber vielleicht noch ftärfer herbortreten,toenu'feme ernaige ftochter nicht mehr im ßallte ift. übe?”halb ift eä aber geraten, Daf; Du Daß Giefchüftliche im Dingebehattft unD Deine unD (Evas Bufunft bei Reiten ficherft.
gliur .feme Diobleffe aeigen wollen, meuu Daö EDieiu unD SDein
lll Die flhagfchale geworfen mirD: Du bift Surift, ich ber-
traume Deiner QSorficht.“

Dßfar fchüttelte untuillia Den Sieht.
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gramm Des weneraltonfuiß in zfchangfcha überfanbt um.
Den, wonach Dort organifierte 23anDen in Der unrgebung
eine neue blufftanbßbemegung inB Qßerf gefeht haben. QIIIe
flußlänber mit Stußnahme eine?» einaigen hatten fich an
fliorD Der beiDen im hafen liegenDen britifchen {Dampfer gea

flüchtet. -

auch anDere SUIelDungen beftätigen Den (ernft Der ßage.
Ser (Defanbte Der SItereinigten Staaten in Sßefing tele-
grabhierte Dem StaatßDebartemeut in Qbafhington, er habe
in annahme meiterer ernfter SRuheftörungen in fiunan Den
Rommanbanten Der ameritauifchen {flotte in blmoh erfucht,
wenn notieenDig, SBeiftanD au leiften. über GiefanDte gab
feinen ernftenßeforgniffen QluDDruct, Daf; Die Unruhen fich
weiter auebreiten. ' . ‚

Deutfcher Reichstag.
(71. Sihung.) Hzm. Qierlin, 23. leril.

Qluf Der %ageßoanung ftehen an erfter Stelle fünf 2in-
träge über Die (Siemährung bon

flieihilfen an Qriegßteilnehmer.

8m mefentlichen erftreben alle fünf blutrüge Daä
Gileiche. 9llle ßeteranen, Die fich enttoeDer m unterftuhungä-
beDürftiger ßage befinDen oDer Das 60. Slebenßlahr boIIenDet
haben oDer über ein ßFintommen pon memger alß 600 SDif.
verfügen, foIIen eine iiihrliche EBethilfe Don 120 21er. erhal-
ten. {Diefe foII nach einer Stefolution ßiebert unD PBaffer-
mann Durch eine EBehrfteuer, nach einer Siefolution lelafa
Durch föerabminDerung Der QSran-nttoeinliebeßgabe geDectt
toerDen. 311 Der gruuDlegenDen färage, in Der (Erfenntniß
bon Der giottuenDigl’eit einer albtragung Der (nährenfchul-D
gegenüber Den firiegäteilnehmern, waren alle SieDner einig.
leg. flöin DetnalD (toirtfch. ing.) fprach Daä fchone filtert
auß, Dafa angefichtä Diefer patriotifchenßflrcht Darf» ißarter-
geaänl’ au fchmeigen habe. DIbg. SBOrrna Schönardp
(Sa r olath (ntl.) betonte nachDrücflich Den

einheitlichen willen Deß ‘ßarlamentß aur SBewilligung Der
notmenDigen Mittel.

QIbg. QBielanD (fortfchr. um.) berlangte Don Der fliegie-
rung, Daf3 fie einer fo einheitlichen Sinnbgebung Deß sL'fiarla-
mentß gegenüber nach Mitteln unD QBegen aur Erfüllung
Der SlBünfche fuchen müffe. albg. S„Gaul'r (8tr.) meinte,
Dafa Der fiegreiche {SelDaug in c{Srantreichbre GirunDlage un-
fereß tnachfenDen QBohlftanDeß gemefen fei. Seehalb mufaten
Die Steichen im Steiche Die Unterftühung Der Sirregßteilneh-
mex fich aur (Ehrenbflicht machen. illbg. 2IrnfteDt (ff)
fah Den iehigen Beitpuntt für befDnDerä günftig an, Da Daä
flieichäfinanamefen mieDer auf eine gefunDe GirunDlage ge-
ftellt fei. blbg. Sch ö b fl i n (Soa.) richtete an Den Sierchß-
tag Den fllmnell, feine *Dt‘achtmittel gegeuiiber Dem tBunDeß-
rat au gebrauchen. illbg. Dr. 313 a a f ch e (ntl.) betonte gegen-
über Dem Steimäfmahfefretär, Deffen hinefülu‘uugen tmr _Der
älußführlichfeit halber an Den Schlufg ftellen, Dafr eää nicht
Sache Deß Steichßtageß fei, wenn er einen CDefehentmurf bor-
fchlage, auch alle (Eiuaelheiten außauarbeiten. Elba. Qiau-
mann (8tr.) nannte eß eine SchauDe, Daf; Da?» sltaterlanD
gegen Die flieteranen fo unDanfbar fei. ‘z‘lbg. g.‘lrenDt
(Slip) beDauerte, Daf; Die Eßarteien in Diefer färage nicht einig
finD. blbg. überner (Diefe) münfchte fchnellere QIrbeit,
unD 9Ibg. 5D i lbert (bahr. QäauernbuuD) fah in Der fchtna-
chen tBefefsung Der ßunDeäratäeftraDe ein Shmbol Deä
Sntereffeää für Diefe i‘Srage. leg. i8 1 e m e r '(fortf'chr. 58b.)
meinte, in Der {Sürforgefrage feien alle SBarteren einig, nur
nicht in Der ©edungßfrage. bibg. SDr..tlt 'o f t cfe (ff) fchlug
Der 8infen bor, an Stelle Der EBefeitrgung Der fliebeägabe
Die Einführung Der Qotieruugefteuer au betreiben. ‚

(Siegenüber Diefem eimniitigen (Eintreten Der Dient)?»-
tageß für Die fBeteranenbeihilfe führte

Staatßfefretür {Bermuth

auß, Daf; eß an Elititteln fehle. Sbie Chriuführung einer tIBehr-‚
fteuer fei eine fchmierige blufgabe, Denn Die ä‘SorDerung Deß
Steichcstageß biete feine Giarantie Dafür, Daf; auch mirflidj
ein Giefehenttourf angenommen nJirD, meil eä aubiel Shfteme
Der QBehrfteuer gebe, unD weil Der Slieichätag über Daä2
Snftem fich ebenfomenig einig fei, wie Die Schriftfteller. Die

„313ater, heute an meinem werlobungäfefte hätten Diefe
(55efchaftäan'gelegenh'eiten mohl noch fchtoeigen fönnen."

(am). hielt er; fur meine ißflicht Dich au warnen,” fagte
Der N‚cuftrarat falt: „meine Sache ift e5, auf Diefe QBaruuug
amharen oDer nicht au hören. 36h hätte fie auf fpätere
Reiten berfchoben, toenn ich nicht, mie gefagt, ieht au fehe
Durch Den SlanDtag in SBefchlag genommen mürDe. Rirb
Der QanDtag gefehloffen, Dann muf; ich nach Deß QIrate?» Ding-
fbruch fofort ‚111€ Q3aD, um eine ‚(Dur au gebrauchen. Sie an»
geftrengte c{Icitigfeit reibt mich fouft auf. Sich tnerDe Dann
mahrfchemlich erft au Deiner r‘öoehaeit aurücffehren, Die i0.
wie ich Don Deinem Schiniegerbater hörte, noch im {taufe Der
Sommerä ftattfinDen foll. EDaä Qßefchüftliche liegt alfo in
Deiner .‘öanD allein, ich fanu Dir alfo nicht einmal mehr mit
meinem Jtate aur Seite ftehen."

SDannt ftanD er auf un-D fich mit einer freunDlichen
Sanbbetvegung Don feinem Sohne berabfchieDeuD, alfo wolle
er lebe. mertere Gemiberung Qßfarä abfchneiDen, verlief; er
Daä .Bimmer. Qötar folgte ihm langfam, eine Dunfle
flholfe lagerte auf feiner Stirn unD erft Die liebliche Stimme
feiner QBraut, Die ihm freuDig nach beenDetem Slanae ent-
gegen fam, icheuChte fie fort unD rief Daä frühere flücbeln auf
ferne Sauren auriicf. . ‚I

 

. 15. Q a D i t e L „g
wie Sonne marf am auDern Morgen taum ihre ern’eu

Strahlen iu Das bou meifsen SBorhöngen berhiillte {Seufter
Deß Smlafainunerä’s, alß Qßfar auß Dem ßette fpraug unD
feinem .‘BeDienten flingelte. Gier hatte wenig gefehlafen, ßer-
gaugenheit unD Bufunft hatten fich tuiihreuD Der Diacht in
mechfelbollen sBilDern bor feiner Seele entroIIt unD Den
Schlaf Don feinem Slager berfcheucht. ẃ ‑5

SDer ‚‘BeDiente rieb fich noch ruüDe Die QIugen unD fah
erftaunt auf feinen jungen fierrn, Der bor inenig StunDen
erft nach haufe getommeu toar unD fich ieht fchon mieDer
onfleiDen lief; unD ungeDulDig nach Dem Srühftüct ber-
langte. mach noch mehr ftaunte er, als“; Dßfar nach ein:
genommenem fiaffee haftig Sput unD SlRantel ergriff unD
hmauä m Die tuhle EUioraenluft eilte.

(Üortfeenng folgt).



eine Mehriiener imri'iinagen. Der Eintrag b. utebertaßiebero
auann ionrhe frhließliih mit einer fleiiieii 9ienherung ein-
itimmig angenommen. SDann murhen noch haß Roloniala
heamtengefea unh ein Nachtragßetat ohne Eebatte erlehigt.

Dreußifches abgeorhnetenhaus.
'(56. 6ihiing.) Hzm. ßerlin, 28. hlhriL
‘ 3m hlbgeorhnetenhaufe thiirhen heute beim Kinltnh-

etat boraugßmeife Giehaltßfragen befhrochen. Snäbefonhere
hurhe angeregt, hen alten ‘ßenfionären, hie bor 1886 in hen
'Itnheftanh getreten finh, höhere iheaiige au geben. Meiin
liahern haau imftanhe geniefen fei,fönne sJ3reußen eh auch
tnii. {ferner tourhe berlangt, haß hie Sßähagogif enhlich
‚einmal alß Miffenfchaft anerfannt nierhe unh haß fie auf
:ien lIniherfitäten ßehrftühle erhalte, ioie eß in Qiahern unh
{Bürttemberg bereitß gefchehen fei. (Ein {Regierungähertre-
{er gab hieran entgegeiifomimenhe Grflärungen ab. ‚‘Beim
iiahitel liuiiierfitäten erhob her ßerichterftatter h. 6a-
oi g nh Srliroteft gegen hie Grrichtiing einer Uniberfität in
Eranffurt a. M. 3m toeiteren ffortgang her i8eratung, in
her fich auch ein Sranffurter Silbgeorhneter für hiefe llni-
oerfität auäfprach, iourhe hauhtfächlich hem Miiiifche hinh-
hruct gegeben, haß hie fleineren liiiiherfitäten nicht au Gönn-
ften merlinß benachteiligt werben. ‑‑ .‑

,
n... ‚'

lief unh Gefellfchaft.
.‘Daß Siniferraar in Straßburg. SDer Raifer unh hie

Raiferin fomie fBrinaeffin Mltoria ßiiife unh (hefolge finh
im gonheraug am 23. QIhril uin 5 Uhr 45 Min. in 6traß-
burg eingetroffen. flluf hem iBahnfteig hatten fich aum
(Empfang eingefiinhen: 6tatthalter (hraf b. Mehel mit (5e-
mahlin, (honoerneur (heneral f‘f-rhr. hon unh an (Egloffftein
un-h Rommanhant Gieneralleiitnant {freiherr ©chuler bon
6enhen. Eier S'faifer unh hie Sraiferin begrüßten hie 58er:
faninielten fehr freunhlich, hie Raiferin nahm 0115 hen
.xfpänhen her Gßräfin h. Mehel einen Munienftraiiß entgegen.
l‘iie Mafeftäten unh hie sJ3ringeffiii begaben fich im äluto-
mobil nach hem Raifermlaft, roh fie Mahnung nahmen. 9luf
hem Mege horthin murhen fie bon her Qjeböll‘erung heraliihft
begrüßt, hie Iruppen her (harnifon bilheten Grauer. SDaß
Metier inar gut.

 

Der Kampf im Baugewerbe.
Eber 6chiehßfpruch heß ßerliner (Sinigungßamtß ift an-

genommen thorhen. Slioch am leisten Etage her SEorthoche

haben fämtliche Drganifationen, her älrbeitgeber foioohl mie

her erbeitnehmer, hie fich an hen therhauhliingen bor hem

(Einigungßamt heß släerliner @eioerbegerichtß beteiligt haben,

hem Gietoerbegericht mitgeteilt, haß fie hen 6chiehf5fpruch

annehmen. 50er 6chiehäfprurh ift angenommen iiiih foinit

her {reiche im ßerliner 8augeinerbe geiiihert.
SDem lferbanh her föaugefihäfte bon ‚‘Berlin hat her

{friehenßfchluß aber

eine {yehheanfage
hurch hen Teiitfchen älrbeitgeberhunh für haß mangetherbe
eingetragen. Sri einer Qunhgebung hiefeß fliuiiheß heißt eä:

SDie auä berfchiehenen (örhßftähten gemelheten unter-
hanhlungen ginifchen hen ‚‘Bauarbeitgeberherbänhen unh tilr-
beiterorganifationen unter hem iBorfih hon Magiftratä-
mitgliehern oher anherer unparteiifiher toniiten au einem
‘Jtefiiltat nicht führen, weil hie hem SDeiitfchen hlrbeitgeber-
bunhe für haß SBauge-nierbe angefchloffenen iBerbänhe nicht
befugt finh, 6onherhertrh’ge unter Qlußerachtlaffung her
Ereßheuer (heueralherfanimlnugäbefchliiffe abaufchließen.
(Ein Sliertag'iaabfchliiß lann ieht nur noch hurch_hen Qiun-
heäborftanh erfolgen. (Ein 513erbanh, her fich gu einem 60m
herbertag herbeilaffen niürhe, miirhe naht nur auf alle
‘Borteile hergiihten, hie her ZBiinh ‚hinfichtlich her ©icherung
eventueller ueuer'iierträge an erringen hofft, fonhern auch
auf iehe weitere IInterftütiung hurch hen tBniih. fillle iter-
niittlungä’ganti‘äge, hie fich nicht hireft an hen .‘Bunheßhor-
ftan-h nach ZBrrlin inenhen, haben feinerlei Qliiäfiiht auf (in
folg.

Sittich hie „tltorhh. hlllg. Rtg.“ beibricht in ihrer öonn-
taggaußgabe hen Raiiihf im .‘Baugeioerhe. 6m fagthhaß eä
noch immer an halbinegg auherläffigen 6chähungen nber hie
äliiähehnung heß Qaiiipfeß fehle: Seutlich fei nur gewor-
hen, haß eine meitreicheiihe Beriplitteriing herricht, haß
namentlich hie öanhhabuiig her äperre nicht in hem ange-
t‘iinhigten Maße ftattfinhe. Qchließlich gibt haß offigihie
Matt hem Munfrhe nach balhiger Elblöiiing her klage hurch
friehlichere Biiftänhe ilußrucf.

über äaiifabunh unh hie 9lrbeitgeber.

an her ‘llngelegenheit her S‘irifiß im sBaugewerbe ift in
her ‘Breffe her Meinung anährnct gegeben iiiorhen, her
‘öanfaQiunh habe augunften her iBaiiiinternehiner 35 Mil-
lionen Mart giir Slierfügung geftelIt. 533er {paniaäbunh ftelIt
heingegenüber feft, haß hie Giefchäftßführung heä ‚‘Bunheä
iioar um eine {Berniittlung erfurht ioorhen ift, hiefer 1ehoch
nach Slage her Ihmiftänhen nicht näher treten fonnte. Crß ift
aber trolll’hninien unrichtig, haß auch nur 1 Marl' hom
öanfaäBunh in hiefer gingelegenheit irgenheiner ®eite her
Beteiligten nur fBerfügung gefielIt morhen ift.

Eröffnung her weltausftellung.
br. fliriiffel, 23. QIhriL

eute nachmittag erfolgte in Giegeonrhart heß thigäbaareß,
beiö .‘öofmi'irheiiträger unh her Bibiif unh Milrtarbehorhen

hie feierliche Gröffnung her internationalen föruffeler Melt-

Jußftellung. S.905 Siöiiigs‘shaar murhe auf hem Mege nach

hem eine Stunhe hon iBrüffeI ‚entfernt liegenhen hluäftel-

lungägelänhe hhn einer gahlreichen Hiolfämeiige ‚lebhaft

begrüßt; hie gefanite Qßarnifon bilhete ©balier. {Beim 6in-

treffen heß Siönigäiiaareß in her Qlußftelliing ertonten 6a-
iutfchüffe. 8nr sBegrüßung toaren hie Mitglieher heänhluä-

ftelIungßfomiteeß foioie hie ‘Bertreter her (öhmeinhebehorhen
erfchieuen, hie haß Rönigäpaar in hen geftfaal begleiteten.

Eber QSorfitsenhe heiß hlußftellungätomiteeß, tBaron

Sanffen, hielt hie SBegrüßungßanfhrache, in her er an. hen

oerftorbenen flönig fleoholh erinnerte, her ftetß bon einem

größeren flielgien geträumt habe. äluf hie tBeheutung her

hlußftelliin eingehenh, führte her hiehner auß, haß her

friehliche ettftreit unter hen iBolfern mertloß fei, wenn ha-

mit nur her Rmed verfolgt werbe, haß auf hem Giebietgheß
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ginhelß unh her icnhuftrte geleiftete au aeigen. “Das h'ohere
ntereffe mtlffe auf hie hlnnäherung herfliolter unterein-

anher gerichtet fein, in hiefem <5iiine fei hie Qlußftellung ein
mahreß griehenßioerf. 59er Miiufter fur thuftrie unh
erbeit, öiibert, hanfte hierauf im Stamen her Regierung
hen fremhen Staaten für ihre ‚ ftarfe iBeteiltaung. 591€
Qliiäftellungen feien ein Mahraeichen heß öortfchrittß auf
allen (hebieten menfchlicher Sliatigteit.

‘Die mehr heß flönigß.

Qllähann gab Rönig Qllbertebenfallg'feiner SEefriehin
ung üughriirt über hie prächtige flieterligung heä 2in5-
anhß, hie eine ilnerfeiinung harftelle fnr haß, maß ihel-
gien geleiftet habe. SDafür müffe er hen Sbanf herßüation
außfprechen, ha hieß hen (hrah her i’lchtiing bemeife, hen
SBelgien fich erworben habe. SDer internationale ßharafter
her gJlnäftellung berbiirge hiefem Mert einen großen "Gin-
fliiß auf haß allgemeine {Sriehenä’a‘ioerf im flieiche her 93olt’er,
haß ihm befonherß am ©er5en liege. Wachheini her Qönig
alIen Mitarbeitern feinen rDanl aiihgefprochen hatte, er.
flärte er unter hegeiftertem SBeifalI hie Mußfteliung für er:
öffnet. SDaraiif traten her Siönig _unh hie thigin _einen
fRunhgang hurch hie beigifche, englifche, franaofifche, italie-
nifche, heiitfche, hollänhifche unh fpanifche Sliißftellnngsab-
teilung an. Q8ei ihrem

Eltiinhgang hurch hie heiitfche ilbteilung
ftiraihen her Rönig unh hie Rönigin hem Sieichgfhmmiffar,
65eheinirat QIlbert unh hem iBhi‘fihenhen heh. Ronntteä, (5e:
heimrat fRahene, ihre SBemunhernng. über hie ßecftung her
hentfchen hlnäftelliuig auß, hie allein hon allen iltationen
am Gröffnungßtage eine fertige QIhteilung aeigen fonnte.
Minifter .‘öiibert bezeichnete hie heutfche leteilung alä
einen Striiiniiph unh ein flieifhiel für alle Stationen. Qlin
Montag toirh her Siönig her feierlichen (Eröffnung her heut-
fchen Sllbteilung hurch Minift-erilhireltor Stift beiwohnen
unh fie hann eingehenh befichtigen.

 

Das herbüdQQ fiOQma‘ier.fl

Sltach hen lehten ütachrichten hat hie lIeberfchifiemm”
in ©erbien biel gröfiere thermüftungen angerichtet, als ann'
fängliih gemelhet murhe. Man ichäet fest hen (“Eichahen auf
mehrere Millionen.

{Der untere Steil her 6taht Rraguieihfo ift bermüftet;
gahlreiche gamilien haben ihre .‘öa'be herloren. SDie ‘Dörfer
ii her Umgebung hon firag-uieiofo haben großen ©chahen
erlitten. SDie Minter. unh ärühiahrßfaaten finh völlig ber-
nichtet. Snfolge her unaufhörlichen fliegengüffe ift hie
taroroa über hie llfer getreten unh fteigt fortmähren-h, hie

Silörfer unh hie gaiiae bebölferte (hegenh überfihihemmenh.
SDie außgehehnte Siiehernng bilhet einen einaigen ©ee. {faft
überall finh .‘iiäufer eingeftürgt. (Ein Igroßer ßeil heä Rlein-
biehß ift ertrunfen. ‘Die genaue Bail her umgefommenen
s‚Beitfonen ift noch unbefannt, aber fie ift ieheiifallä grofs.
Seht ift her Bugherfehr auf her fiaiiptlinie QSelgrah=57iifch i
thieheraufgenommen morhen; hie SReifenhen merhen mit
fBontonB in hem Lieberfchihemmungägebiet ubergefeht.

. fuftfchiffahrt.
Tie Speiuifahrt her Buftfchiffe bon bombiirg ti. h. S).

ßaä Militärluftfchiif „‘13. 2" hat noch am 23. hiefeß Mo-
natä abenhß t'ui'g nach 7 llhr hie SRücfreife nach Röln
in her Richtung flii‘aina angetreten. SDaä 6chiff follte hi-
reft hen SRhein auffuchen unh hann biß Qöln haß .‘Rheintal
entlang fahren. unterwegß follten bom ‚‘Ballon auä meteo-
rologifche iBeobachtuiigen unh folche über Brtäbeftimrnrungen
gemacht merhen nach einem neuen bon her giiftfdiifferah-
ieilung auägearbeiteten 6hftem. 9a?» ßuftfchiff „M. 1“ ift
per EBahn nach Röln gefchicft ioorhen. SDie ‘Demontage
hauerte hrei ©tunhen: hie {Fachleute finh. mit hiefem Eite-
fnltat fehr aufriehen. „8. 2„ blieb noch in fiomburg unh
follte erft am äonntag gurüäfahren.

Qiorbereitiingen giir Srrnrlinßrhehition. {für hie 580r-
bereitung her arttifcheu Rehbeliurürbehition ift her Elhn‘o-
hanipfer „Maina“ in Qliiäficht genommen; er foll (ruhe
Suni hie {Reife antreten.

(hin Mettflug überB Meer. ©ech5 hlhiatifer unternah-
men hon miaga aufs einen 24 fiilometer-fflug über hem
Meer. 50er {Slug gelang allen, erfter murhe Satham mit
16 Minuten 46 ©efnnhen. QDann folgten {fanherborm
SDurah, (Effimoff, (Shahea unh SRollo. .SDe Sihemehhcf her-
fuchte fräter hen gleichen fähig, ftürate fehoch mß Meer unh
tourhe bon einem Iorbehoboot geborgen.

aus aller wett.
(Eine (Strohfiirftin als barinheraige Schmefter. .Giroß-

fürftin 6ergiuc3 hon hiußlanh, ©chihefter her sJä‘rinaeffin
fieinrich bon slireußen, hat in Moßfau haä ©eluhhe ab-
gelegt, fich hem: SDienfte her hiächftenliebe au _ihihnien. .
gehört feit hinril 1891 her orthohoren Qonfeffion an. 591e
iBrinaeffin .iheinrich meilt gegenwärtig in Moäfam (hroß-
fürftin 6ergiug, hie im 46. ßebenßiahre fteht, ift feit leril
1905 hermitmet. 59er Chroßfürft, mit hem fie öehn Sahre
in wenig glücflicher Ghe gelebt hatte, fiel in Moäfau einem
SDimamitaiifchlage gum Opfer. 65 ‚umamte hamalg ‚beträcht-
lzicheä Muffehen, haß hie ©roßfürftin, einem hringenhen
Munfche heß Mörherß entfprechenh, hiefen‚in her Giefäng-
nißaelle befuchte unh ihm genuffermaßen eine iBeichte über
hie SBetoeggrünhe her SEat abiiahm. Man ‚erfuhr hamalß
auch, haß hie ruffifrheri SZerroriften, fo blutig fie auch‚hen
Giroßfürften 6ergiu6 haßten, her Giroßfiirftin gegenüber
feine feinhlichen Ghefühle hegten. SDer M'orher heB Giroß-
fürften hatte, alä ihm fchoii einige ßage bor älteriibung her
tat (Selegeiiheit gegeben war, hie SBombe gegen hen Magen
heß (chroßfürften au fchleuhern, unberrichteter ©ache feinen
flieobachtiingßplah herlaffen, ha er wahrgenommen hatte,
haß hie Gjroßfürftin mit in hem Magen faß.

Gifenbahnunfall. 59er Morgeiifchnell_5iig bon fturin
nach Shon fuhr im SZunnel von f‘freiuä arrnfchen ‚Sturin unh
Monahe in eine Chruhpe erbeiter. Bmei bon ihnen wur.
hen getötet, einer fchnier herleht.

. filedthuhuß. S’gn QImfterham finh 15 {fälle bon fälecf-
fieber fonftatiert toorhen, hon heneii niehrere.töhlich ber-
liefen. Shae ßehenfliche ift, hgii hie Rranfhett nach hem
hicht bebölferten Suhenbiertel ubertragen morhen ift. SDie
tBehörhen ifolierten hie Rranfen in einer tBaracle unh tra-
fen außgehehnte fliorfichtßmahregeln.

Eber franifrhe Rroiibring taiibftumm? maihrichten aus
Mahrih zufolge beftebt an hem hortiaen .‘öofe her (Einbruch
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haß her hreiia'hrige jpanifihe throiifolger ulfonfe, Öemog
hou üfturren, her bisher fein Mort gefprochen hat, taub-'
ftuiiim aur Melt gefommen ift. SBerühmte hierate tourhen
toiifultiert, fie bermochten iehoch hen Buftanh heß finaben
nicht au anhern.

ßerhaftung heß Moßfauer flirchenräuberß. .‘Der SDieb
her in her Moßt’auer ufpenBEi-Rathehrale geraubten Ruft-
barfeiten tourhe aufgefunhen unh verhaftet. (e35 ift ein
181ahriger fliauer c{50min. (e'r geftanh, hen Staub allein her.
ubt, ‚hie gefto’henen 3utnelen in anbei .‘öanhtürher gethicfelt
unh in her Sirrche berftecft au haben. Statfächlich ioiirhe hei
gefainte SRaub an her angegebenen ©telIe aufgefunhen.

-— Qlugiifte sobel, hie aum Stohe berurteilte Mörherin
her Dhernfangerin tBartholh, ift anläßlich her (Sieburt heä
(Erbgroßheraogß hon Mecflenburg begnahigt ioorhen.

Dermifchtes.
(Stur Gitaht ohne fliermaltiing. ßie naffauifche gtaht

hinftattennbefiirhehfich in einer eigentümlichen Göttuation;
fie hat nainlnh, feit hor einigen tagen her Qiiirgernieifter
auä hem SJlnite gefchiehen ift, meher ein ©tahtoberhauhh
noch auch gefehmäßigen herantrootrtlichen ©tellbertreter,
noch iBol-iaei. 59a hie fechäiiihrige M‘ahlperiohe hefo’ erfteir
üergeorhneren in hiefeu fäagen abgelaufen unh hie ©taht-
bermhneten berfäuiiit hahem eine Sieiithahl' boraunehmen,
fo „ift hiefer eigentlich nicht mehr befugt, hie amtlichen (65e-
fchafte au fuhren, wenn er eä auch eiiifttneilen noch tut,
iogar hen biäherigen gtahtfchrei'ber entläßt unh einen fun-
gen Mann ihieher auftellt, hen her frühere Qiiirgermeifter
megen herfrhiehener Qiäaihliiuoihrigfeiten eiitlaffen hatte.
Der arbeite flieigeorhiiete hat hie flieftätigung noch nicht er-
halten, _unh her ftii'htifche iBoliaeifergeant ift auf 9lntrag
her hiegieruiig bereite. im äanuar feineß SDienft-eä eiithoben
morhen. 59a auch fein 6tanhe5beamter tiorhauhen, ift gu
ermarten, haß giaftatten auch hon ßoheßfi'illen herfchont
bleibt unh (Beburten borläiifig anfgefrhoben iverhen. Maß,
Sinthaußniourhe hurch flierfügunig her Qiehörhe gefchlhffen.
unh eä iit hhn aiiherer ©eite an hie Siegierung in Mieä-
hähän haß (rriu en gi’elIt morhen, einen Rommifiar m

i en„
Sie Sioiiiöhie her Mitrohen. Giiien eigenartigen lfliinft-

geniiß iverhen heinna'chft hie ©tuhentinnen heß bafteriologi-
fchen Qiiboratoriiiiiig her lliiiberfität boii Miäfonfin haben.
ihr. Stabeiiel„ her ßireftor hiefeä ßaboratoriuinä, Iäßt ihnen
eine Sfomohie horführen, in her alIe Spanheln'hen Mitroben
finh. Man. hat bou ‚hen befannteften Mitroben genaue
Miothgraphieii anfertigen unh fo bergrößern laffen, haß hie
Benhner imitanhe ioareii, originelle Roftünie, hie gang hen
Gharatter her Mifroben tragen, anaufertigen. Ebie Qomö-
hie‚_ hie nbrigeuä frhon früher gefchrieben mar, alß man hon
hioitanhß „Qhanteclefl au fprechen begann, beichreibt hen
Shrieg her Mitroben gegen hie Menfchenraffe. (Eine ßiebeß-
geiihichte gioifcheii iheohor iiiberfel unh Maria ‚‘BaaiIIuß
einer 6teiiograhhin, ift hineingeflochten. Eber Qlutor ift ein
betannter anierifaner namenß Machette, her füralich große
(«Erfolge alä Schriftfteller au heraeichnen gehabt hat. 9e.
SRabenel hathaß Rapital für hie Qlufführung hiefer munher-
baren Qomohie borgefchoffen. (ein ift hahurch befannt ge-
morhen, haß er porneinigen Sahren mit fßrafeffor Roch eine
lebhafte sBoleinif uber heffen Iheorie her liebertragung
hou S‘iinhertuberfulofe auf hie Menfchen hatte. 9iabeiiel
Ieugnete hiefe Etheorie bon Girunh auß.

ärühlingßfeuer in S’luierifa. S’n hen ßereinigten Staa-
ten pflegen gute öauäfranen ieheä Sahr bei SBegiiin heä
ßen'aeß ihr hoeiin griinhlich reingumachen. Sir fleineren
©tahten gibt her SBiirgernieifter hann faft immer hie (Er-
laubniäi haß alteß Gierümiiel, haä nicht mehr hermenhet
therhen fann, auf öffentlicher 6traße oher im (harten ber-
br-annt nurh. 9er verfügbaren Magen auä hem fliefih her
©taht toerheii hem Sliiiiblifiim aur 23erfügung gefteIIt, auf
haß haä hieriiiiipel, haß nicht verbrannt toerhen fanii, fort-
tranßfgortiert nierhe; für hie ("Echulen aber therhen ä‘ferien
hetretiert, haiiiit hie (‘Zchulfiuher ihren Müttern beim (üroß—
reinmachen helfen föiinen unh fich frühaeitig an gaiiberfeit
gerpohnen. geheo‘ifamilie räumt fleüer unh föauöböhen
grunhlich auf», wirft alte 6rhuhe, Qleiherlumpen, Sßahier
unh anhereß auf hieograße unh günhet hann ein großeß
{greirhenfeuer an. SDie Rinher finh natürlich nicht minher
eifrig beinher Sache unh nähren haß geriet, iiih-em fie ihm
liefen, SBurfteu unh unbrauchbar getoorheneä ©pielaeug au-
fuhren. ‚um folg'enhen Etage fteht im Sofalblättihen ein
aiugfuhrlicher fBerrcht her änfpeftionäfommiffion, hie hem
fauberften ©tahthiertel Morte hoher i’lnerfennnng goIIt.
DIIIe grauen ‚haben natnrlich hen lebhaften Munfrh, fich hiefeg
Bob au herhieneii‚ unh harauß entfbringt ein ehler Mett-
iifer, her für hie ganae Staht hon arofaem Stutzen ift.

(Sine giit rentierenhe Qianf ift hie . . . (äthielbanf bon
Monte Garlo. iltach hem borliegenhen 9Ibfchluß heß 230r-
iahreß ift eine Mehreinnahine hon 217/2 Millionen {graut an
bergeichnen. SDie hlftionäre hürfen haher auf einen anteil
hoii 350 {graut hro Sittie rechnen. Qie gefteigerte (Einnahme
ift um fh benierfenßiherter, alä in her lehten Beit beheii-
tenhe hliißgaben heß fiafinoß au bergeichneii waren. Steiie
Giebänhe, geftfpiele auß hlnlaß her (Eröffnung her Daeano-
grarihifchen Mufeiimß fotnie hag Engagement heß {flug-
fiinftlerg SRougier haben Eaufenhe herfchlungen. SDer
no'inielle Mert einer Rafinoaftie beträgt 500 fyanf, her
gegeiuoärtige Marfttoerjt iehoch über 7500 f‘franf.
M
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haltehde Steigerung der ilaturbutterpreiie hat mehr und mehr zur Verwendung geeigneter Butter-
Diianzenbutter-margarlne geführt. von iehterer lind beionders beliebt
van ben Bergh's bekannte illarken

".‚PalmRI‘OHQ i’ und “ Pa'mitOIZh
die hätte;r llnturbutter ln leder Verwendungsart gieichkomrnen. Sn alten einichldg. Geichdtten erhdltltch.
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inlnI-irniddnnn iiiii Wdilliili sninl drei.
Russen, Schwaben, Motten, Ameisen, iomie iegl. Ungeziefer.
linier Qterfabren iit eingig. ‘iiatentarntltcb geidiitgrt. Dbne ‘Buiber. Ebne 6äuren.

(berucbloe. Steine ßeicbäbignng ber Einstreu. 2c.
ßtrengi’te Stierretiou. wolle Garantie. miutgi‘te Berechnung.

. _ .. ‚. mit”?

befte unb iidier mirlenbe niebig. Seite
gegen alle öautunretuigreiteu unb
bantanetdnäge, wie: Willen“, Sinnen.
meinten, 8iiittben, deiidttrlite 2e, iit
nnbebingt bie echte

Giedeubierb . szmmwcrer ⸗ eeife

Provisionsreisende
für einen bewährten bausartitei, ber birett an Stoniumenten aller Qirt
oertauft toirb, in allen Zeilen Deuticbianbs unb Deiterreirbs ältere
berren mit (Erfahrung verlangt. 5unbert EUtart pro flBocbe unb mehr
oerbienen i'eibige berren. QIngabe bisheriger Iätigieit unb 30 illiartHeinrinii Appell; in 00., Ober-Kandnrigäi illetziianii)

„ b. 8erguranu & 6o ‚ Stabebeui

itaatiid) geprüfter besinfettor unb Stammeriager. a1 St. 50 ißfg. bei : Apmheker Schalter,
in 0erii'diborf: Rronenauvothete.
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Praktisch bewährte

Watte—Gyiinder als

Luft-Ahschliesser
an üeni’ter unb Türen.

{reine ioie ßaummoiie unb
Grbaftoolismiatte

Bilebin. Berbaub-Eatte u eine
ölaneil- unb Beinenriliinben.

bei’te ltuteriage-ztofie

wideibänber, Smwmwn

{Seine Geiunbbetteväianeue

Kinder-Wäsche

breite Enten unb Snletts

Windelieinen
diabeaärottieritofie. Qaubtiiger

bebe Scheuerleinen
Binbiaben all. €01 ten, empfiehlt

treu btilt t't

Theodor Lüer
ßiridiberg, Qiabnhofitr. 69.

Qeinen- unb flßäiiberiiabrilant.
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Druckarbeiten

 

 

liefert in geschmack-
 voller Ausführung zu

zeitgemäss billigsten

Preisen in kurzer Zeit

:: lindldlddieiei der ::

iinrnliirnnneidndnidden     
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bewirkt dies Wunder ohne Mlihe und Arbeit. ohne Reiben und Bürsten, ohne

zweimaliges Kochen und ohne Zusatz von Seite, Soda oder anderen Waschmittein.
Es genügt einmaliges etwa halbstündiges Kochen und

die Wäsche verlässt den Wassirkessel
biütenweiss wie aut dem Rasen gebleicht. Selbst die hartnäckigsten Flecken, wie

z. B. von Obst, Tinte, Kakao, Sauce, Rotwein, Fett oder Schweiss etc. verschwinden

spurlos, ohne dass das Gewebe im geringsten angegrltten wird, da Persii absolut
irei ist von scherten oder gittigen"Stctten‚ wie Chlor, Chlorverbindungen etc.

Die Wäsche wird vielmehr durch Forttsll des sonst so schädlichen Relbens und

Bürstens ausserordentilch geschont, daher längere Haltbarkeit und langsamerer
Verschielss namentlich zarter Stotte, vvle Spitzen, Gardinen, Batist etc.

Auch ttir Wollwäeche eignet sich Persii hervorragendi —--.__._.——::.-_=:

Für die vbiijge„_Unschädiichkeit und Geiahriosigkeit leisten
’vvir weitgehendste „Garantiei

Millionen Hausfrauen aller Länder verWenden Persii ständig und preisen seine
vorzüglichen Eigenschslten; brauchen Sie es auch. Sie ersparen sich viel Aerger

und waschen billiger und besser wie bisher.

Alleinige Fabrikanten: Henkeidc Co., Düsseldorf.
Bei ganz besonders schmutziger Wäsche kann die glänzende Wirkung von Persii
durch vorheriges Einweichen in Henkei’s Bieten-Soda noch unterstützt werden.
Auch zum Reinigen von Küchengeschlrren, zum Heusputz etc. wird dieses seit über
33 Jahren weltbekannte Waschmittel von den Haustrauen mit Vorliebe verwendet.   ist; „.2 '

‚-.‘ 1' i;

s ' . t

" 3' r'-.. ' ' 5‘: 15’}?
T 2—5„ . ' .' '‚. “ fit-„1.) . - _.-. .

‘ fid“ 1.25131" " ‚' 

(Sicherheit für intuiter muB iein.

H. (iöMing. Gbarionenburg, wilmersaoriersnasse 6.

M _ —‚R‘ u |—
‚fern? BWÜIS{nesleß ... ge _ . 2

für die vorzügliche Qualität des Bnmf-
Malzkaffeee ist die täglich steigende
Nachfrage. —-—
Verlangen Sie also stets Bauiy

.a‘ «..«. ‚er
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Die starkverbreiteten

Werminnnner Nachrichten
 

 

f

nennen
 

‘3sind ein erfolgreiches \

:: lnsertions—Organ
für Ankündigungen aller Art.

l
T

essennn
 

editieren behindern.
“Dienstag, bei! 26. Aprilp

8 uhr:

leide lnrsielinnn lii ermdssinlen Preisen
31m legten male:

diemneiddednnnirnn
bereite in 3 iliiten uon fleo Üail.

’ Flechten
abends und trockene Schuppenflechte

ehe’h. Ekzems, Hantensschllge, sller M

ofi‘ene Füsse
MM". Reingewhwäre, Aderbeine, böse
“im. alte Wunden sind ott sehr hsrtnlckig;

wer bisher vergeblich hoti‘is
geheilt II werden, Insche noch einen Verssel

litt der bestens bewährten

Eine-Salbe
“ventht und Slnre. Dose Mark 1.16 m2.“.

Dankschreiben gehen täglich ein.
II! echt ln Originalpackunu vd'eiss-crtin-ret

s.‚s. Schubert s: 00., Weinböhls-Dresden.
ltschnngen weine man zurück
In hsben in den Apotheken.

 

U l‘ i il -Untersnniiungen
zur rechtzeitigen Er-

kennung schleichend. Erkrankungen.
Langjähr. Erfahrung, viele Dankschr.
Anerk. bewährt. Speziaimittel. Man
sende den Urin nnfrankiert an

Annliieier ilmminr in Seeshnnnl. iinyern.

Altenn jungenMännern
wird die preisgekrönte, in neuver-
mehrter Autlage erschienene Schrift
des Med.-Rat Dr. Müller über das

geb/öde QZezven- sma/

C’Sixum-Qgefem

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrun empfohlen.
Freie gusendun unter Kuvert

für 1 Mk. in Brie merken.

Cnrt ltöber, Braunschweig.

 

 

blui 4——6 sliiocben m. Suni, Sult, wiro

eine '

ilnnnnnn
in ilBartnbrunn ober beriicbborf, beitebenb
aus 3 Stmurern, Stücbe nebft (datiert 3,"
mieten gefischt.

Offerten mit iBreieangabe erbittrt
boitiagernb M. 'l‘. iBoftamt überlastet:-
bm'g 4.

3iururer mit 2 geilen,
itiicbe, Sliäbcbengelafi, per (Enbe Skat auf
4—-6 ’IBocben in iBarmbrunn gu mieten
getarnt. Balion erm. Diiert. mit ßreis
unter H. 666 an Hensensteln 8L Vogler
A-G., Breslau.

nur: SOfa ‘m
billig an rerlaufen bei Reise, Badehaus

isriuitßeniriiugeniatier
berienbet täglich in ca. 10 ‘be.‘Boi'ttoiii

iür 10,60 'iUit. frei unter Garantie

grau Wilks, Staufebmem Ditpr.

smnenms

lvangelische

inneins-dnddnndlnnn
(i. m. b. 11.

Görlitz :: Klosterplatz l4
empfiehlt ihr reichversehenes

Lager in

llnehzeits-, .Inhiiiiums- und
: tielegenheits-Geschenken :

einer freundlichen Beachtung

 

 

Gute Auswahl in

Karten, l’rerligt- u. Andachte—
biichern, Bibeln etc.“

geruhmten und ungerahmten
Bildern,Spruchbrettern aller

Art etc. etc.

 


